
Ruhmannsfelden. Auch Helfer
brauchen manchmal Hilfe – und
sei sie nur finanziell, umwiederum
anderen beistehen zu können,
„wenn’s drauf ankommt.“
Diesem Grundsatz fühlte sich

auch in diesem Jahr die Mariena-
potheke in Ruhmannsfelden ver-
pflichtet.ApothekerPeterVoit ver-
zichtete wie schon 2007 auf das
„kleineChristkindl“ für seineKun-
den und stellt den dafür vorgesehe-
nen Betrag zwei Hilfsorganisatio-
nen zur Verfügung.
Die Freiwillige Feuerwehr er-

hielt 500 Euro für eineWärmebild-
kamera und einen Überdrucklüf-
ter. „Durch diese Geräte können
wir unsere Effizienz um praktisch
100 Prozent steigern“, sagte Kom-

mandant Rudolf Edenhofer, der
sich zusammen mit HvO-Teamlei-
ter Martin Haidn für die Spende
bedankte.

Die Helfer vor Ort (HvO) erhal-
ten 1000 Euro zur weiteren Aus-
stattung des Einsatzfahrzeugs mit
einer Signalanlage. Diese ist wich-
tig, um gerade auf Einsatzfahrten
die Akzeptanz der anderen Ver-
kehrsteilnehmer zu erhöhen.

Apotheker Voit ist sich sicher,
dass auch die Kunden seine Ent-
scheidung wieder uneinge-
schränkt mittragen werden, um
Menschen in Not zu helfen. „Viele
haben uns spontan bestätigt, wie
gut sie diese Idee finden“, so Voit.
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Die Apotheke als Christkindl
Marienapotheke: 1500 Euro für Hilfsorganisationen

Weihnachtsspende: Apotheker Peter Voit (Mitte) mit Martin Haidn von
den HvO (links) und Feuerwehrkommandant Rudolf Edenhofer.
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